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Anf f  age tür  den
Ausschuss fLt r  Bauen.  P anen und Grundsi l lcke

am 6  3  2008

Fraktion im Rat
der Stadt  Gött ingen

Geschäftsfüh rung: J ü rgen Bartz

Te  e fon :  0551 /400  2785
felefax a5ü A0A 2904
GrueneRatsfraktron@goett in gen de
www gr'Jene.de/goelt nger

22 .  Feb  rua  r  2008

Bauland -  K inder  -  Bonus

Am 4.1 1 2004 hat der Rat der stadi  GÖit ingef den so genannten Bauland -  Kinder -

Bonus beschLossen (of f iz ie l ler  Trtel .  ,  Kommunale BaufÖrderung für Fanri l ien und

Al einerziehende -  FÖrderprograrnrn de'  S:adt Gott ingen )

Wir f raqen die Vewaltung:

L

T. Wie  v ie le  Fami l i en  haoen  b i s lang  FÖrde 'mr t :e  tm  Rahmen  d ieses  P rog ramms

, ,Bau lanCk inde rbonus"  e rha l ten?

We g roß  t s t  das  FÖrde rvo lumen?
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GOTTINGEN
S T A D T ,  D ] E  W ] S S E N  S C H A F F T

Der OberbÜrgermeis le '

für die
Bauen

Sitzu ng
Planun

des Ausschusses
,  Grunds tücke am : 06.03.2008 -nichtöffentl ich-

: Kinderbaulandbonus

Sei tderE in fÜhrungdesK inderbau |andbonusEndedesJahres2004wurden insgesamt4 l
irr i i i "n mit einäm Gesamtvolumen von 573.726,50 EUR gefördert worden Die

nachstehende Aufstel lung zeigt die Auftei lung auf Haushaltsjahre und Bebau u ng s_gebiete

Für das Jahr 2oog stehen eiÄschl ießl ich der Haushaltsreste insgesamt 390.000 EUR zur

Verfügung.

THEMA

G roß
El lershausen I  und l l  I

Anzahl Famil ien
Anzahl Kinder

Anzahl Famil ien
Anzahl Kinder

Anzahl Famil ien
Anzahl Kinder

2008 bisher

113  540

C rundsti lc ksverkäuft u nd

Crundstticksverkäuf e und

Grundstücksvcrkäufe und

K inderbau landbon us wurden komplett über die Umlegung abgewickelt

Ii"1".ü""i"l4u"""s r',urden teilq']eise tibcr dic Urnlegung abgcwickelt

ü i"a.rü^,,i""arr"" 
"s 

rvurden teilu'eise über die Umlegung abgewickeit

Antwort der Verwaltung auf die
Anfraqe der : Bündnis 90 / Die Grünen'Ratsfraktion

Antwort ertef : Stadtbaurat Dienberg

Herberhausen I
Anzahl Famil ien
Anzahl Kinder

123 312

Anzahl Famil ien
Anzahl Kinder



Frakt ion im Rat
der Stadt Göttingen

ELJNpNtSgo/p lEGRUNEN-Rats f rak ton- ts roshmaola tz14 37C83Gorrcen 
Geschäf ts fü  h rung:  Jürgen Bar tz

Telefon 0551/400-2785
Telefax: 0551/400-2904

Anrrage rür den ff::1""j""'T5;ä?l!:X'"n"n 
o"

Ausschuss für Bauen, Planen und Grundstücke
am 6 .3 .2008

21 . F ebruar 2008

Bauland -  Kinder-  Bonus

Am 4.11.2004 hat der Rat der Stadt Gött ingen den so genannten Bauland - Kinder -

Bonus beschlossen (off iziel ler Titel.  , ,Kommunale Bauförderung für Famil ien und

Alleinerziehende - Förderprogramm der Stadt Gött ingen")

Wir fragen die Venvaltung:

1. wie viele Famil ien haben bislang Fördermittel im Rahmen dieses Programms

,, Bau land kinde rbonus" erhalten?

2. Wie qroß ist das Fördervolumen?

g



Fraktion im Rat der Stadt Göttingen

5Fi) FrsttiBn Hlmsai.nsplatz 1-4 370S3 GÖt1iflgen

Anderunqsantreg zu Top € der Tagesordnun;1..

iriirttr-^g A-t llusschusses folFts119n t'vidschaft uno Grufldstücke

; ;-ä;;ä; '  Stadi Gött ingen arln 04 l ' lovember 2004

TBlstcn üS51 I 4üC 22 g0 Zinrnl*r i99
TetEfax 0351 / 40ü 20 60
E-f.,!äil spd-frEk{i$n@Soetiirqer'de

Göilingen, 2?, Okicber 20S4

.  Fami l ienfreundl icheStadt
Gött inger -  Kinder -  Bauland -  Bonus

g Der F.ai mÖ5e beschli*ßen:

Dir Stadt Göfingen EEv''shrt iiir die siädtischen Flächen in den Baug*bielen Klesse€'Karree

, und zieienteno"="n c.n1, Coäng*r - Kincjer - tsEuland - Brlnug'. Das znliegende KanE€pl

wlr,l bestnlossen-

G|eichzel{ i i ] l l , i r i lc le.Ven,rai iungauigefondet' . ."- i lVermarl ' tung$konzeplfÜrdieo.E.F|ächen
eir,schl iefSl ich einer offenlt ichkeitskampagne tur den sÖi1ing*i -  Kindet - Bsuland - Bonus'

',/orlui+ge n -

Dase inkonrmensabhang igePlogramm.FÖrJerungz , l rSchaf fungvo l \ \ohnc igen[unr iÜr junge
iernillen- u.ird w'ie bish'=r beilrehaltcn'

Konzept ,,Göttinger - Kinder - Bauland - Bonus"

Zie le  - : - -a r ,  ' , *  { r i '  F , , ' , " i l r sn  r r r

D]eStai i tGÖil ingeni| l , ]Jert lurschaiiunqvon-l i \rchne]gentumfrirFarni| ien'unoA|leineziehen"
e. ie eigeng*urztc Eig;;;;*;r*nahms; .uf Cen =rÄ'atschen Flächen in d:r' Baugebielen

l(ie:see-Kanee und Zia'ienteriäs5en-

h l j l . lem"Göt | i : rger - ( inder -Bau land-Eon ls 'so l | 'n insb€sDndere ic lgenr leT l '1*1 . f j r f ( ] ig t
!,,'eiC$n: -t 

KjldernJÄ.ao.,nn r" 'o n Fami' ien und Alle n';r+i:her' :en mt

;; ; ; ; ; ; t . i  d+r Alrt"anderuns bau't i l l issr Famil ien

Änui*eirnq neuer Famll ien in der Siadt

,,Gött lnger- Kinder - Bauland - Bonus"

Gq,{önlrit "';;rden 
Fi'rnilien orler Alleine rr'iehende mit Kindetn lris

iahr, hlaßqetrllch tst 6er z"'iiut"tl't der Kaulveüragsbeu rkundung '
' ierten 

Haush alt  leben.

zurn voilendeicn "t 5 L+b?rs-
Die Kinder müssen in: gei lr t-

! . i  -
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Der Cberh".,ürgErn.lei: ter
IU TOP 27
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Der Aueschues filr Flnanzen, Y\lirttchaft und Grundgtücke hat [n 6€lnEr Slkung
am 02.11-2004 folgende, geänderte B66chlursom Pfshlung ahgegeben, die rul
sln€n Adrtreg der SPD-Rabfrektion basiert:

Der Rst mö96 bsschließ€n:

Dl€ stadt Gütlngen gawährt fÜr dis städtischen Flächen ln d€n BaugoblBtBn
Kjessee-Ksrrsö und Zletontarra66en d€n,,Göüingar - Kinder ' Bäulsnd - Bonus"'
Dät anli6gand6 Konzspt wird beschlo*gen.
Gletchralüg \rrifd dig Varwaltung a[fgeforder! äin Vermatklungrkonztpt filt di€
o.g. FlächJn singchlieSlich €lner Öffenülchkaitskempagne für d€rr 

"Gönlngär 
-

K]nder - Bauland - B,onu+o votzulegün.

Däs sinkcmmen*abhingige Programm ,,Fördcrung eut Schaffung von
Itfohnelgentum für jungs Fgmilien" rYlrd wls blthsr btlbah.3ltßn'"

Kcnzept ,.Göüinger - Klnder - Eaulend - Bonus"

Zisle

dir städt Götttngsn lördert zur schäffung von Ygohn*iBenturn falr Fsmlllsn und

llismsrxiehetrdi elgenganutzte Eigentumsmaßnähmen eui dsn slädti*chen

FlÄöhBn In don Baugebieten KläsEoE Kar|Üe u d Zi€tgnte rrsssen'

hth d8m ,,Göttinger - Kiddtr - Faulrno - gonus" so:l€n Intbgüond6tr felgendo

Ziele ver{ol gl werden. :
Färaurung io* Famlltsn und I'llainenleh6ndsn mlt Kind€rn

VarhlnUer-ung der Abwandarung bauwi!tiger FEmlllsn
Arsiedlung nEusr Femilien in dsr S!ädt

TISGHVORI-AGE
'.,cn1lldet

t3-Fathhs üi ; i )  CElr i i \ r ( :* '  urrd l ! l rn lob in

Vorlsg*.Nr: FB80i0g?04
Stelus: öffenlliüh
tz.
Datum: 16.09.2004

Kommunaie Baufö rd erung für Femilien un d AlNei neraiEhende
- Ein Förderprogramm der Stadt Göttlngsn -

Bäretungsiolgs.
t:'ll1'1) 6rt"r.^,un

Zl.n9.30S4 Äusschu:s für Sozrales unci  V{ohnungsbau
- En1fühlung '/arniesel an A.f. Fin.:nssn, l+?d-5e}]ät u*d G''undsJr-icks -

ü5.1ü.:004 ,Ausschuss turr Finanzen Wirischaft und Gtundstü6kF - \'€,'t3gi -

02, i  1,20f4 Ausscl t !ss i0r Finanzen \n/ inschaff  und Grundstücke
- :3eäri-.d. gescr/lssglrofdi/urg! si$e$eö8n /5''9,ile gnie,l,.l -

n5 . ;1 .20 - r4  Ra i

1 t3
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,,Gött ingrr  -  Klndär '  Bauländ -  Bonus"

Wer wird ssfördsrt ?
Ggtördert wordsn Färnlll6n od€r Allel orulEhends mlt Hlnd6fn blE zum
vollendBten 15. Lebensirhr. lrlaBgsblich iet där Zältpunkt dgr
Ka ufvertragsbeurkundung. Dio Xindar müs*en im gefcrdertEn Hausha.lt leben.

Wes wird oefördart 7
. Die Siedt Göttingsn blete auf d€n Etädtiüths.! Orundstücken im Kis*ssa'

Ksrree und euf dan listsnterraaaen, für eignngenstcte I'leu bruvorhaben

{Ei femilionhäuäBr und Elgantumtwohnungsn}' 6ins beeondaron
KlndErrebän än.

. Bauwllllga orhaft€n elnan Abschlag von 10 Ptozünteufdtn grundstgck*prci$
pto Klnd. Dlä varg{lnstl€ung lrt äut maxlmsl 30 Frozant fi}r drÜi ödtr mrhr
Kindar begrenrl

. Oer Ahschleg bezieht eich auf sina Grundgtüeksgröße von merimel S00 mr,
ulfl älnö Fördetung llbetdlmonslonalgr FlÄch€n zu vBrhlndsrn.

. Für Klndar, dlo Innsrhalb von drel Jahran näch d€r Kaufvortragsbeurkundung
geboren werden, wird der Absphlsg nlchftäglich €usgärähll

. Die Stadt vörbillist d8bel Buch 5olche Verkäufüflächen, dlg EauträgEr von dBI
Stadt srursrbsn, um sio lilr Familien zu bsbauan. ln diasam Fall wird die
verg {lnBtigung derr FEmillen ausgezählt

' Gafördart wgrdgn ell* Familien mit Kindern bi* zum völlendgten 15.

LBban6 lah r .o IEK lnd€ rmua ten lmg6 'ö |dä r tgnHausha | t l sbsn .E inkommEn
sder Trauschein der Eltern spielen keina Rolle'

. tsel Etgentumswohnungon {nach Elsdntumsantallan} wlrd dtr Antell dsr
Flächo hzw. dss Preisae eugrunde geleg! der Eich 619ibt bel glelchmäßlgBr

Vartsilung der Ga3ämt{Iäche b.al. d8s Grtamtpreis*s euf sllB

Eigentumswohnl ngen'

RiJeldorderpnq

DiB Föfd;rung wird in vollem Umfrng zuitick Sstord€ß
- wafln äle Baugenehmlgung nicht innerhelb *ines Zeitnumds von l:tfiei

Jah ren erteilt wird odqr
- wann die Fernilie nicht in das gEfölddrto ObJEkt Elnzl€hl

OiE Fördgrung wlrd roltantäilig rurilck g€fordßrt
_ *enn ÄiE FamltiE vor Abläuf von rshn Jehrün aus drm gefiirderten objekt

äusdaht gdBr
- r|tenn das gBfördärts Oblokt Innrrhalb von zshn Jrhren verkauft '

vorschenkto-dereinErbbaurachtandemGrundtt t ickbost* l l tYJird '

Mdßgebllch für den Beginn der Fristen igt die BEurkundung dcc Kflulvorttägat'

Bsgeh luß*vorgchleg drr VerwaHung:

Osa rniiegende Kcnrapt ,,Kornrnunele Erufö:derung f{lr- Famlllsn und

lrrrrl1"|?i.rir"a" -ein Förderpiogrämm d6r $tedt ßöttingen-" u,ird baschloaaen'

E"-*r".at dle vom Rat drr Südt Gottingen 1T 03']'läl 2002 b*rchlo*gene

"F6;;-"g 
eur Schaffung Yon Wohnoigsntum für junge Fäfilllsn"'


